
Vorausschauende Kontrolle garantiert 
die Verwirklichung des Kampfprogramms

Das Kampfprogramm der BPO ist für die Parteilei
tung der Boizenburger Fliesenwerke „Kurt Bürger" 
ein unentbehrliches Führungsinstrument, Mit seiner 
Hilfe wird die Kampfkraft der Partei- und Arbeitskol
lektive auf die durchgängige Intensivierung und ei
nen überdurchschnittlichen Leistungszuwachs kon
zentriert. Für das Planjahr ausgearbeitet, mobilisiert 
es die Kommunisten und Werktätigen, täglich den 
Plan zu erfüllen und zu überbieten, gibt dem Wett
bewerb starke Impulse. 1 076 persönliche und kol
lektive Verpflichtungen unterstützen den Beschluß 
der gewerkschaftlichen Vertrauensleute des Betrie
bes, im Jubiläumsjahr der Republik 10 000 m2 Wand
fliesen für die Bevölkerung zusätzlich zu produzie
ren. Unser Kampfprogramm ist die Grundlage da
für. Es ermöglicht der Parteileitung, die politische 
Arbeit konkret zu organisieren, zu führen und zu 
kontrollieren.
Die Parteikontrolle umfaßt in unserer BPO das 
ganze Kampfprogramm, weil es in seiner Gesamt
heit bewirkt, daß durch die ideologische Arbeit der 
Kommunisten und die Initiative der Werktätigen die 
vom Plan gesetzten ökonomischen Ziele erreicht 
und überboten werden. Sie erschöpft sich nicht auf 
das Registrieren eines Zustandes, sondern konzen
triert sich vor allem darauf, die Ursachen und Be
dingungen für das Voranschreiten wie auch des Zu
rückbleibens aufzudecken, die Einheit von Wort und 
Tat zu sichern, Initiativen und Aktivitäten zu för
dern. Als Parteileitung achten wir darauf, daß die 
Parteikontrolle Zusammenhänge deutlich macht, 
beeinflußbare Ursachen analysiert und die Auf
merksamkeit der Genossen auf notwendige Verän

derungen lenkt. Sie hilft uns also, die Beschlüsse 
der BPO konsequent zu verwirklichen und Einfluß 
auf die Erziehung der Mitglieder und Kandidaten zu 
nehmen. Die Parteileitung analysiert deshalb gründ
lich, wie die im Kampfprogramm beschlossenen 
Aufgaben politisch verstanden werden, wie die par
teilichen Haltungen dazu ausgeprägt sind, welche 
Arbeits- und Leitungserfahrungen es gibt.

Ein Schwerpunkt ist die neue Fließlinie

Die Parteikontrolle in unserer Grundorganisation ist 
auf jene Schwerpunkte gerichtet, die für den Lei
stungszuwachs und die Erfüllung des Planes ent
scheidend sind. Im 40. Jahr unserer Republik ist das 
zuerst die termingerechte Inbetriebnahme der 
Fließlinie Einbrandverfahren im Werk Boizenburg. 
Eine hohe Verantwortung tragen dafür die Hoch- 
und Fachschulkader im Bereich Wissenschaft, Ra
tionalisierung und Investitionen. Von ihnen wird er
wartet, das Staatsplanthema „Automatische CAM- 
Lösung"'bis zur Funktionssicherheit in die Produk
tion zu überführen, einen Forschungsvorlauf bei 
Masse und Glasuren in der Erzeugnisentwicklung zu 
sichern, neue Schiebebühnen, Beladeautomaten 
und Containerwagen zu entwickeln und zu bauen. 
Davon hängt die Inbetriebnahme der neuen Anlage 
ab. Die Genossen erläuterten deshalb in diesem Be
reich, welche volkswirtschaftliche Bedeutung die
ses Investvorhaben hat. Sie wiesen zugleich darauf 
hin, daß es im Interesse des Leistungszuwachses 
notwendig ist, mit Hilfe von Wissenschaft und 
Technik das technologische Niveau der Produktion

Tat, das vorbildliche Handeln der 
Kommunisten. Unsere Parteior
ganisation mißt einen Kommuni
sten daran, wie er seiner Verant
wortung entsprechend dem Sta
tut nachkommt.
1988 konnte unser Betrieb unter 
Führung der Grundorganisation 
die Planaufgaben der industriel
len Warenproduktion mit 100,4 
Prozent erfüllen und bei ausge
wählten Produkten beträchtlich 
überbieten. Die vom Politbüro 
vom 27. 10. 1987 beschlossenen 
Maßnahmen zur Stabilisierung 
und Modernisierung des Kombi
nates VEB Chemische Werke
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Buna waren dafür eine wesentli
che Voraussetzung. Gleichzeitig 
wurde die Leitungstätigkeit quali
fiziert. Bewährt hat sich auch ein 
Plansicherungsstab. Unter Ver
antwortung des stellvertretenden 
Betriebsdirektors für Produktion 
und unter Führung der Parteior
ganisation konnten mit seiner 
Hilfe die Kräfte der Betriebsdirek
tion auf die Lösung von 
Schwerpunktaufgaben konzen
triert und gleichzeitig die Verant
wortung gegenüber dem Kombi
nat besser wahrgenommen wer
den. Besonders bei der Klärung 
dieser Frage mußte eine inten

sive politisch-ideologische Arbeit 
geleistet werden.
Wesentliche Grundlage zur Erfül
lung und Überbietung der Plan
aufgaben ist der von der BGL or
ganisierte sozialistische Wettbe
werb. Unsere Parteileitung hat 
die Genossen in der BGL beauf
tragt, den sözialistischen Wettbe
werb weiter in seiner Komplexität 
zu führen und die beeinflußbaren 
Parameter bis auf den Arbeits^ 
platz aufzuschlüsseln.
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